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Neues aus der Gemeindebücherei 
Angebote Theater
Bunte Reihe 
Aus den Kirchenbüchern 
Wir sind für Sie da 
Gottesdienste Karwoche/Ostern

S. 4, 16, 23, 36 Plakatentwurf:
Christian Röhling
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Mit Gefühl – 7 Wochen ohne Härte 

Liebe Leserinnen und Leser,

wenn Sie den Gemeindebrief in der Hand halten, sind wir schon unterwegs durch die 
Passionszeit, gehen auf Ostern zu – oder Sie blicken sogar jetzt gerade schon auf Ostern 
zurück. Der Weg Jesu ans Kreuz bis in den Ostermorgen der Auferstehung bildet den 
Hinter-Grund und Grund der Passionszeit. Nun ist diese Geschichte Jesu nach Jerusalem 
und nach Golgatha keine leichte Kost. Und trotzdem ist diese Geschichte des Leidens und 
Sterbens Jesu ein Grund, auf dem man stehen kann. Das ist scheinbar ein Widerspruch. 
Der lässt sich aber nur so erklären, dass Jesus diesen schweren Weg gegangen ist, um uns 
zu tragen und Grund zu geben, zu hoffen – IN diesem Leben und darüber hinaus. Daraus 
aber erwächst der Eindruck, dass Gott durch Jesus mit uns mitfühlt – mit Blinden, wie es 
die Bibel erzählt, mit Gehörlosen, mit Kranken, mit allen, die sich durch das Leben 
bewegen und manchmal mühen. Wenn wir einen Gott auf unserer Seite haben, der mit 
uns mitfühlt, ist das tröstlich… Und ist das nicht ein Grund, erst recht mit anderen 
mitzufühlen?

Vielfach wird eine gegenteilige Tendenz sichtbar: Menschen denken an sich, verlieren 
Mitgefühl und reagieren mit Hass und Härte. Ob das daran liegt, dass es vielen an 
Hoffnung und Halt gebricht? Ich kann mir das gut vorstellen. Und im Prinzip ist das 
nichts Neues. Vielleicht spüren Sie solche Tendenzen sogar auch in sich selbst und 
merken, dass Gefühle verkümmern. Auch das ist menschlich. Die diesjährige Fastenaktion 
ist jedoch eine Einladung, es wieder neu zu versuchen, mit Gefühl ans Leben zu gehen. 
Das mag sich auszahlen für die eigenen Beziehungen in der Partnerschaft und Familie, 
unter Kolleginnen und Kollegen, unter Freunden, auch in der Kirchengemeinde. Wo wir 
es mit anderen Menschen zu tun haben, ist das Mitgefühl ein ganz zentraler Schlüssel, um 
einander besser zu verstehen, aufeinander zu achten und zu hören – in aller Vorläufigkeit 
und Begrenztheit. In der Bibel gibt es im Buch Micha 6,8 
einen sehr schönen Vers, der einmal so übersetzt wurde: 
„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist: Gottes Wort halten 
und Liebe üben und behutsam mitgehen mit deinem 
Gott.“ Die Beziehung zu Gott wird mit Behutsamkeit 
beschrieben. Wie schön! Sollte es so nicht auch unter uns 
Menschen sein?

Ich wünsche Ihnen, dass Sie selbst behütet durch die 
kommenden Wochen gehen – und stärkende, gefühlvolle 
Erfahrungen machen.

Ihr Pfr. Christian Röhling
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Inne-Haltestelle 
zur Fastenzeit 2026 „mit Gefühl“

jeweils von 18.15 bis 19.15 Uhr mit Pfarrer Röhling und Gästen

Ankommen, Stille und Inne-Halten, Impuls und Gespräch

Christian Röhling
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– Termine und Themen –

05. März
Mit Sehnsucht und Verletzlichkeit

12. März
Mitgefühl
(gemeinsam mit Frau Bondick, Paar-
beraterin beim Diakonischen Werk)

19. März
Mit Nachfragen

26. März
Mit sanften Tönen
(gemeinsam mit Maria Wöhler)

Wir folgen mit der Inne-Haltestelle den 
Impulsen der Aktion „7 Wochen ohne“ 
und nähern uns von unterschiedlichen 
Seiten an – teilweise mit Gästen, die als 
Expert:innen dazukommen. Die Inne-
Haltestelle soll helfen, dem eigenen 
Gefühl und „Mit-Gefühl“ neu auf die 
Spur zu kommen.
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Bericht zum letzten Musical 

am ersten Advent in der Christuskirche

Wenn Sie diesen Bericht an einem vielleicht warmen Frühlingstag lesen, brauchen Sie sie 
nicht mehr, jedoch waren sie im Winter wertvolles Gut: Wärme haltende und kuschelige 
Handschuhe. Nur ein einziger von ihnen bietet Platz für Maus, Hase und sogar 
Wildschwein und Bär. Denn durch Teilen geht vieles. Wer nicht versteht, was gemeint ist, 
war am ersten Advent nicht in der Christuskirche (oder alternativ bei einer Adventsfeier 
mit Senioren der Gemeinde).

Denn dort wurde als kleines Musical ein ukrainisches Märchen durch Krefelder Kinder 
aufgeführt. Eltern saßen aufgeregt auf den Bänken („Ob mein Kind gleich wirklich 
mitsingt? Ob es auf der Bühne popelt? Oder gähnt? Ob es sich wohlfühlt und mutig ist?“). 
Großeltern hofften auf ein Winken oder Strahlen der Kleinen. Einige Gemeindeglieder 
freuten sich auf viel Leben auf der Bühne. Andere dachten: „Hoffentlich wird das nicht so 
lang.“

Und es wurde schön.

Denn Maria Wöhler hatte es geschafft, 
40 kleine Stimmen, Menschenkinder, 
die heute frierende Tiere waren, zu 
trainieren und dirigieren, dass sie 
gemeinsam sangen. Die Lieder 
erzählen von Problemen der Kälte im 
Winter, von der Not, von Abweisung, 
aber schließlich auch vom Teilen, 
vom Zusammenrücken und von 
Frieden.

Jedes Tier, das durch die Kälte und den Schnee stapfte, freute sich, einen vergessenen 
Handschuh zu finden, der Unterschlupf in dieser Kälte bieten konnte. Doch jedes Tier 
verteidigte dieses Revier vor dem Nächsten – und hatte dann doch Mitleid. So wärmten 
sich letztlich alle Tiere gegenseitig, und jetzt im Frühling sind sie alle noch da.
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Danke für diese schöne Aussage, die Kinder und Erwachsene hoffentlich weitertragen – das 
ganze Jahr hindurch, mindestens bis zum nächsten Advent oder bis zum nächsten Musical-
Projekt der Christuskirche.

Bis dahin bleibt das Projekt vermutlich in einigen Familien durch die immer wieder 
aufploppenden Ohrwürmer präsent. Das wird nicht nur bei mir so sein.

Manchmal frage ich mich, wann Maria Wöhler eine CD herausbringt. Denn damit die 
Kinder auch zu Hause üben können, ohne dass ihnen ständig Noten und Texte vorgelesen 
werden, hat sie alle Lieder eingespielt und eingesungen und den Musical-Kindern zur 
Verfügung gestellt. Bei uns werden sie gelegentlich im Auto gespielt und dienten auch schon 
zur Einschlafbegleitung. Gute Nacht. Bleiben Sie gewärmt. Und teilen Sie. Und kaufen Sie 
auch beim nächsten Adventsbasar Handschuhe.

Mareike Herwig

An dieser Stelle von mir ein dickes 
„Dankeschön“ an alle Kinder, die so 
engagiert an diesem Projekt 
teilgenommen haben und dadurch 
nicht nur die Aufführung am 1. Advent, 
sondern auch eine weitere bei der 
Senioren-Weihnachtsfeier am 10. De-
zember ermöglicht haben! Es war 
eine große Freude, mit euch zu proben!

Tatsächlich ist in Zusammenarbeit mit 
unserer neuen Diakonin Elke Schöller, 
die seit Januar die Kinder- und 
Jugendarbeit in unserer Gemeinde 
verantwortet, ein neues Musicalprojekt 
für Kinder von 6-12 Jahren in Planung.

Die Aufführung soll dieses Mal im Rahmen des Sommerfestes unserer Gemeinde  am 
27. Juni stattfinden, die Proben voraussichtlich donnerstags Nachmittag ab 16.30 Uhr.
Weitere Details dazu werden in Kürze über unsere Website sowie übrige Werbung
veröffentlicht!

Maria Wöhler



Das Papiertheater
zu Besuch beim Seniorentreff
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Der Impuls kam aus den eigenen Reihen: Können wir nicht mal Papirniks Papiertheater 
einladen? Natürlich können wir das!

Gesagt, getan! Der Kontakt zu Herrn Papirnik, der 2012 sein kleines, nostalgisches 
Papiertheater gründete, war über die vorschlagende Frau Schönhoff schnell hergestellt – 
es konnte also losgehen in unserem Gemeindehaus.

Herr Papirnik (es ist kein Künstlername) kam am 26. November mit der fahrbaren 
Bühne barrierefrei ins Gemeindehaus und präsentierte uns in zwei Aufführungen sein 
diesjähriges Stück „Die Königskinder“. Ganz nah saß das Publikum vor der Bühne, ganz 
gebannt und nachhaltig begeistert. Nach der Aufführung gab’s einen Blick hinter die 
Kulissen.

Natürlich laden wir Herrn Papirnik mit seinem kleinen und feinen Theater in der 
nächsten Spielzeit gerne wieder ein und sind schon neugierig auf das nächste Stück. 
Vielleicht darf er auch mal in Ihrem Wohnzimmer eine Aufführung machen?

Ursula Heyne
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Nigeria – 06. März

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich Frauen beim 
Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und Frauen überall auf der Welt in Frieden, 
Gerechtigkeit und Würde leben können. So entstand die größte Basisbewegung 
christlicher Frauen weltweit. Lernen auch Sie die spannende Bewegung des 
Weltgebetstags kennen, die dieses Jahr von Christen und Christinnen aus Nigeria 
vorbereitet wurde.

Obwohl Nigeria ein aufstrebendes Wirtschaftsland ist, leiden viele Menschen 
unter großer Armut und der weit verbreiteten Gewalt – zu Hause und auf der 
Straße. Kriminalität, Überfälle und Korruption gehören zum Alltag. Die reichen 
Bodenschätze des Landes sind Segen und Fluch zugleich. Das Ökosystem des 
Nigerdeltas, Lebensgrundlage für Fischerei und Landwirtschaft, ist durch die 
Erdölförderung zerstört. Umweltschäden und Klimawandel sind für die 
Menschen lebensbedrohlich.

Auch die Ausübung des christlichen Glaubens ist oft von Gewalt überschattet. 
Immer wieder hören und lesen wir von Überfällen und Entführungen. Aber 
trotz dieser äußerst schwierigen Bedingungen schöpfen die Frauen in Nigeria 
immer wieder Hoffnung, die auch im ausgesuchten Bibelvers (Matt. 11, 28-30) 
Ausdruck findet:

Kommt! Bringt eure Last.

In unserer Gemeinde sind folgende Veranstaltungen zum Weltgebetstag geplant:

- Dienstag, den 03. März 2026, findet um 20.00 Uhr in der Christuskirche ein
Länder-Informationsabend statt, zu dem wir alle herzlich einladen.
- Freitag, den 06. März 2026, ist um 15.30 Uhr zunächst ein gemeinsames
Kaffeetrinken geplant.
- Um 16.30 Uhr folgt eine kurze Vorstellung der Lieder.
- Um 17.00 Uhr findet der ökumenische Gottesdienst statt.

Wir freuen uns über Ihren zahlreichen Besuch.

Für das Vorbereitungsteam des Weltgebetstages 
Birgit Strater und Uschi Vootz
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In über 120 Ländern organisieren und gestalten Frauen jedes Jahr den 
Weltgebetstag. Der Weltgebetstag 2026 findet wie immer am ersten Freitag im März 
(06.03.) unter dem Leitwort „Kommt! Bringt eure Last.“ (Matthäus 11,28) statt. In 
diesem Jahr kommen die Ideen, Bilder, Rezepte, Berichte, Texte und Materialien 
des Weltgebetstags von Frauen aus Nigeria.

Nigerianer*innen tragen viele Lasten – wortwörtlich – auf dem Kopf, aber auch im 
übertragenen Sinne. Das bevölkerungsreichste Land Afrikas ist geprägt von einer 
Vielfalt an Kulturen, Sprachen und Religionen – aber auch von Spannungen und 
blutigen Konflikten.

In den Texten, Gebeten und Gottesdienstelementen aus Nigeria wird jedoch auch 
deutlich, wie die Verfasserinnen immer wieder innere Rastplätze finden und den 
Glauben als eine Quelle erleben, aus der sie Hoffnung und Mut schöpfen – zum 
Vorbild für Menschen in aller Welt. Feiern Sie ökumenisch mit. Der Weltgebetstag 
gehört in vielen Gemeinden konfessionsübergreifend zu den festen Terminen im 
Jahr und ist die größte regelmäßige ökumenische Veranstaltung weltweit.

Evangelische Kirche im Rheinland
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Am Sonntag, dem 08. Februar, fand die Jubelkonfirmationsfeier in der 
Christuskirche statt.

Geehrt wurden 70 Jubilare, die ihre goldene (50 Jahre) oder diamantene 
(60 Jahre) Konfirmation feiern konnten. Die Gruppe setzte sich zusammen aus 
Gemeindegliedern von Krefeld-Nord und Krefeld-Ost. Pfarrer Röhling und 
Pfarrerin von Leliwa gestalteten einen sehr eindrucksvollen Gottesdienst, in dem 
die Jubilare namentlich genannt und noch einmal gesegnet wurden. Auch in 
der Predigt von Pfarrerin von Leliwa ging es um die Bedeutung des Segens. 
Musikalisch unterstützt wurde der Gottesdienst von unserem Kirchenchor 
unter der Leitung von Maria Wöhler. Anschließend konnte man sich im Foyer bei 
einem Glas Sekt austauschen, bevor es dann zu einem gemeinsamen 
Mittagessen im Gemeindehaus ging, an dem ungefähr 75 Gäste teilnahmen.

Insgesamt eine sehr schöne Veranstaltung! Wir danken den Organisa-
toren und Organisatorinnen!

Almut Molls

Jubelkonfirmation
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Impressionen

von der

Jubelkonfirmation



Konfirmation
am 10. Mai 2026

Folgende Konfirmandinnen und Konfirmanden werden am 10. Mai 2026 in der Ev. 
Christuskirche in Krefeld-Bockum konfirmiert:

Christian Röhling
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Einladung zum Ehrenamtsempfang 
am 29. Mai 2026

Herzliche Einladung zum Ehrenamtsempfang unserer Kirchengemeinde für alle, 
die ehrenamtlich in unserer Gemeinde tätig sind – sei es bei der 
Erstellung des Gemeindebriefes oder seiner Verteilung, in der Bücherei, im 
Platanencafé, in der ev. Jugend, beim Gemeindefrühstück, in der 
Bastelgruppe, im Kindergottesdienst, im Besuchsdienstkreis oder am 
Würstchenstand beim Gemeindefest, bei der Gestaltung des Schaukastens o. ä.

Wir möchten gerne miteinander ein fröhliches Dankeschönfest feiern und auf diese 
Weise allen, die ehrenamtlich in unserer Kirchengemeinde tätig sind, 
zeigen, dass wir finden: Was an Zeit, Gedanken, Liebe und Engagement in 
das Leben unserer Kirchengemeinde eingebracht wird, ist nicht selbstverständlich.

Wir beginnen mit einem Gottesdienst um 18.00 Uhr. Anschließend gehen 
wir in einen gemütlichen Teil des Abends über. Herzlich willkommen allen, 
die sich einbringen, wie klein oder groß auch immer der Beitrag ist: Sie 
sind an diesem Abend unsere Gäste!

Christian Röhling

Aus Datenschutzgründen verzichten wir auf der 
Homepage auf die Veröffentlichung von personen-
gebundenen Daten. Sie finden bei Interesse die Daten 
im gedruckten Gemeindebrief.



Am Pfingstmontag (25. Mai) feiern wir zum zweiten Mal einen öku-
menischen Pfingstgottesdienst mit Tauferinnerung. Um 10.30 Uhr – diesmal auf 
dem Platz vor der Herz-Jesu-Kirche, Friedrich-Ebert-Str. 164.

Herzlich laden dazu evangelische und katholische Kirche zusammen ein.

Christian Röhling

Ökum. Tauferinnerungsgottesdienst 
am Pfingstmontag
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Warum ökumenisch? Die EINE Taufe verbindet uns – evangelische und 
katholische Christen. An dieser gemeinsamen Basis knüpfen wir an. 
Eingeladen sind zum Gottesdienst alle – und besonders alle, die getauft 
sind, erinnern sich in diesem Gottesdienst ihrer eigenen Taufe. „Unsere 
eine Taufe in Christus ist ein Ruf an die Kirchen, ihre Trennungen zu 
überwinden und ihre Gemeinschaft sichtbar zu manifestieren“ (Lima-
Papier von 1982). Und in der Marburger Erklärung aus dem Jahr 2007 heißt 
es: Die „wechselseitige Anerkennung der Taufe ist Ausdruck des in Jesus 
Christus gründenden Bandes der Einheit“ (Epheser 4,4-6).

Seien Sie herzlich willkommen! Und wenn Sie (noch) nicht getauft sind, ist 
das auch in diesem Gottesdienst möglich – Kinder und Erwachsene! Wir 
begleiten Sie bei diesem feierlichen Schritt für Ihr Leben sehr gern. 
Sprechen Sie uns in den Kirchengemeinden doch einfach an!



Liebe Christuskirchengemeinde,

seit dem ersten Januar bin ich als Diakonin neue Jugendleiterin in Ihrer und eurer 
Christuskirche. Gemeinsam mit Jugendlichen, Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen 
sowie Pfarrer Röhling biete ich Angebote in der UdK und bestimmt auch IdK (in der 
Kirche).

Ich bin dabei, die Konfis und die Teamer kennenzulernen, neue Kinder für die 
Kindergruppe am Mittwoch zu begeistern und konzeptionell zu überlegen, was hier an 
evangelischer Kinder- und Jugendarbeit möglich ist.

In Krefeld bin ich mit meiner Familie seit zehn Jahren zu Hause. Wir wohnen im 
schönen Hüls. Beruflich war ich in der Arbeit mit geflüchteten Frauen im Haus der 
Familie und dann in der Jugendarbeit der Pauluskirche aktiv.

Mein Herz schlägt mit der linken Herzkammer für Kinder und Jugendliche. Ich begleite 
sie gerne in ihrer Entwicklung und liebe die Gemeinschaft und das Miteinander. Mit 
Konfis und Teamern reden wir über Gott und die Welt. Mit Jugendlichen zwischen 13 
und 25 fahre ich gerne nach Skandinavien; Freizeiten sind ein Höhepunkt. Wie groß 
und vielfältig Kirche ist, erleben wir bei Krevie on ICE oder auch auf dem Kirchentag. In 
Musicals kommen verschiedene Begabungen und Talente sichtbar und hörbar auf die 
Bühne.

Mein Herz schlägt mit der rechten Herzkammer für das Evangelium, die gute Botschaft, 
dass Gott jeden Menschen vorbehaltlos liebt und annimmt. Dass Gott uns im Leben 
trägt und mit uns durch Höhen und Tiefen geht, habe ich selber erlebt, und diese gute 
Erfahrung machen wir auch im Miteinander auf vielfältige Art und Weise.

Junge Menschen verbringen heute viel Zeit in der Schule. Schule ist nicht nur ein 
Lehrort, sondern auch ein Lebensraum. Deswegen bin ich auch mit 50 Prozent als 
Religionslehrerin in der Brüder-Grimm-Schule und im Haus der Bildung engagiert. Ich 
stehe beruflich also auf zwei Beinen.

Sie werden mich bestimmt noch kennenlernen; darauf freue ich mich sehr.

Erreichbar bin ich in der UdK, im Büro oder auf allen Kanälen unter 015775987740, 
elke.schoeller@ekir.de.

Ihre/Eure Elke Schöller

14

G
em

ei
nd

ele
be

n Neu in der UdK: Elke Schöller



„Da ist Gott im Spiel“

Godly Play: Schauen – Staunen – Theologisieren –
    die etwas andere Bibelarbeit

19:00 - 20:00 Uhr in der Thomaskirche:

- Mi, 25.03.2026: Jesus betet in Getsemani
- Mi, 15.04.2026: Der Weg nach Emmaus und zurück
- Mi, 06.05.2026: Jesus richtet auf – die Heilung der
- gekrümmten Frau am Sabbat

Dagmar Hennen, Pfrin. Angelika von Leliwa

Aktuelles zu allen Terminen der Gemeinde Krefeld-Nord finden Sie auch auf der 
Homepage: www.krefeld-nord.ekir.de

Mitteilungen aus Krefeld-Nord
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Pfr. Christoph Tebbe
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30. April, 11.00 Uhr: Kaiserpark
13. Mai, 11.00 Uhr: Stadtwald (am Stadtwaldhaus)
27. Mai, 11.00 Uhr: Botanischer Garten

Seien Sie herzlich willkommen!



Gottesdienste in der Christuskirche: 
Sonntags, 09.45 Uhr

Taufe 
Nach Absprache

Gottesdienstnachgespräch 
15. März, 19. April, 17. Mai

Gottesdienste mit dem 
Familienzentrum

20. März, 01. April, 22. Mai
(jeweils um 10.30 Uhr)

Gottesdienste in den Altenheimen 
am Tiergarten: 
in der Regel mittwochs
Günther-Böhringer-Haus: 11.15 Uhr 
Karl-Bednarz-Haus: 10.15 Uhr
04. März,
04. April (Ostersamstag, mit
Abendmahl),
06. Mai

Abendmahl 
siehe Predigtplan S. 18/19

Gottesdienst für Groß und Klein 
jeweils um 10.30 Uhr:

Gottesdienste mit der 
Grotenburgschule
Alle zwei Wochen dienstags, 8.00-8.35 
Uhr:
10. März, 24. März, 21. April, 05. Mai,
19. Mai, 02. Juni

Gottesdienste im Altenheim 
Wilhelmshof: 
Donnerstags, 10.30 Uhr
26. März,
02. April (Gründonnerstag, mit
Abendmahl),
21. Mai
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Gottesdienst im Klärwerk Uerdingen 
am Palmsonntag, 29. März 2026, um 10.00 Uhr

Wir organisieren Mitfahrgelegenheiten. Treffpunkt: 09.15 Uhr am Parkplatz 
Christuskirche/Familienzentrum. Wenn Sie gerne in einem Auto von der 
Christuskirche aus mitfahren möchten, melden Sie sich bitte bis spätestens 
25.03.2026 im Büro der Christuskirche (s. Adressliste Gemeindebrief).
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Bücherei
Sonntags nach dem Gottesdienst
(ca. 10:45) bis 11:45 Uhr, Mittwochs 
15.30-17.00 Uhr (außer an Feiertagen 
und in den Schulferien)
( 59 95 52; E-Mail:
gemeindebuecherei@christus-kirche.de

Chor
Jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 
in der Kirche
Frau Wöhler, ( 15 93 04
E-Mail: woehlerm@gmx.de

Frauengesprächskreis
Jeden 1. Dienstag im Monat
um 20.00 Uhr im Foyer der Kirche, 
Infos bei Susanne Mölleken,
( 64 44 563

Kinderchor
für Kinder von 6 bis 12 Jahren 
Aktuelle Projekte siehe Website 
Frau Wöhler, ( 15 93 04
E-Mail: woehlerm@gmx.de

Txoko – Männer kochen
Freitag, 24. April, 18.00 Uhr 
Anmeldung bis zum 20. April, 18.00 Uhr 
Herr Urban, ( 59 27 42
E-Mail: wolfgang-urban@gmx.de

Zeit für Spiele
Jeden 2. Samstag im Monat, 14.30 Uhr 
Herr Nitschmann, ( 59 97 97
E-Mail: lunits@gmx.net

In der Kirche Im Foyer der Kirche bzw. 
auf dem Kirchvorplatz

Jeden Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr: 
Waffeln, selbstgebackener Kuchen, 
Kaffee- und Teespezialitäten...

Im Gemeindehaus
Blockflötenensemble
14-tägig donnerstags um 10.30 Uhr
Frau Hammelrath, ( 59 31 54

Gemeindefrühstück
03. März, 13. April, 04. Mai
9.00-11.00 Uhr im Gemeindehaus
Um Voranmeldung jeweils bis Donnerstag
wird gebeten. Kosten: 6,00 Euro/Person.
Frau Wöhler, ( 15 93 04
E-Mail: woehlerm@gmx.de

Männerkreis – lebendige Gespräche 
über interessante aktuelle und politische 
Themen – auch in christlicher Hinsicht. 
Wir laden Sie herzlich dazu ein!
Dienstags, 10.00 Uhr
N. N.

Seniorentreff
Mittwochs, 14.30-16.30 Uhr,
Frau Heyne, Frau Wöhler
Kontakt: Gemeindebüro, ( 59 10 60

Unter der Kirche
Bastel- und Handarbeitsgruppe 
Termine nach Absprache
Frau Bessel-Thürmann, ( 50 39 52
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Neues aus dem Familienzentrum

Am 15. Januar haben wir mit allen Kindern des Familienzentrums den Schatz im Meer 
gesucht und gefunden. Um es deutlicher zu sagen: Wir hatten Besuch vom Theater 
Blaues Haus aus Hüls. Vor einer liebevoll gestalteten Kulisse haben alle Kinder im 
Gemeindehaus der spannend erzählten Geschichte aufmerksam zugehört, wie der 
kleine Volker (eine Handpuppe) anhand einer Schatzkarte den Schatz im Meer 
gesucht und gefunden hat. Natürlich hatte er Hilfe von einigen Meeresbewohnern. 
Wir danken unserem Förderverein Spardose e. V., dass wir so einen spannenden 
Vormittag erleben durften.

Heike Hübner, Leitung
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Auch in diesem Jahr hat uns im Karneval der Auftritt des Tanzcorps' vom GKG am 
12. Februar begeistert. Am Freitag, dem 13. Februar, war das offizielle Prinzenpaar von
Krefeld, Uli I. und Steffi III., zu Gast bei unserer Karnevalsfeier im Familienzentrum.

Es war viel los in den vergangenen Wochen!



Frauen-Pilgertouren 2026

In diesem Jahr wandern wir an zwei Terminen entlang des Bergischen Jakobswegs.

Tour 1: 25.-26. April 2026
Von Beyenburg über Lennep nach Wermelskirchen
(Streckenlänge: ca. 10-15 km/Tag)

Unsere zweitägige Wanderung führt uns entlang des Bergischen Jakobswegs von 
Wuppertal-Beyenburg über Remscheid-Lennep nach Wermelskirchen.
Diese Etappe beginnt am schönen Kloster Maria Magdalena in Beyenburg. Von dort 
führt der Weg ein Stück der Wupper entlang zum Beyenburger Stausee und schließlich in 
die Röntgen- und Werkzeugstadt Lennep mit seiner malerischen Altstadt, unserem ersten 
Etappenziel, wo wir schließlich eine Nacht verweilen werden. Am nächsten Tag setzen 
wir unsere Tour fort nach Wermelskirchen. Diese Route führt uns durch ein Waldgebiet, 
vorbei an der Eschbachtalsperre und schließlich nach Wermelskirchen mit seiner 
historischen Altstadt.

Tour 2: 31. Mai 2026
Von Wermelskirchen zum Altenberger Dom
(Streckenlänge: ca. 15 km)

Unsere zweite Tour führt uns ebenfalls entlang des Bergischen Jakobswegs von 
Wermelskirchen zum Altenberger Dom.
Wir beginnen unsere Tour am historischen Marktplatz in Wermelskirchen. Von dort 
führt uns der Weg hinab ins Eifgenbachtal, vorbei an alten Mühlen weiter ins Dhünntal 
und schließlich nach Altenberg mit seinem schönen Dom, unserem Tagesziel. Auf der 
Strecke besteht an vielen Orten Anschluss an den lokalen Wanderbus.

Die Anreise erfolgt bei beiden Touren mit dem Auto. Bei Bedarf können 
Fahrgemeinschaften gebildet werden.

Zwecks Planung bitten wir um vorherige Anmeldung bei Nina Heckermann 
(0176-83606819 oder nina.heckermann@gmail.com).

Nina Heckermann
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Ev. Familienbildungsstätte
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Bachs Matthäus-Passion – 
jetzt beste Plätze sichern!

Am Sonntag, 22. März, um 17.00 Uhr 
führt der Schönhausen-Chor Krefeld in 
der Friedenskirche Johann Sebastian Bachs 
Matthäus-Passion auf – eines der bedeu-
tendsten Werke der geistlichen Musik.

An der Aufführung wirken sieben aus-
gezeichnete Gesangssolisten mit. Besonders 
hervorzuheben sind Andreas Post als 
Evangelist sowie Vincent Kusters in der 
Partie Jesu. Die Chorpartien werden vom 
Schönhausen-Chor Krefeld gemeinsam mit 
Mitgliedern des Kammerchores Capella 
Quirina Neuss gestaltet. Begleitet werden 
Chor und Solisten vom Orchester 
Nordrhein Baroque, das auf histori-
schen Instrumenten musiziert. Die musi-
kalische Gesamtleitung liegt bei Joachim 
Neugart.

Karten sind im Vorverkauf für 32 €, 27 € und 12 € (Abendkasse + 3 €) bei 
den Chormitgliedern sowie online über 
www.schoenhausen-chor.de/konzertkarten erhältlich – jetzt beste Plätze sichern!

Norbert Herting
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Unser letztes Konzert in der Liebfrauenkirche
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Öffnungszeiten:
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst (ca. 10.45 Uhr) bis 11.45 Uhr 
Mittwoch von 15.30 bis 17.00 Uhr
(jeweils außer an Feiertagen und in den Schulferien)

Bücherei im Aufwind

Wir freuen uns sehr, dass Sie/Ihr unser Angebot so sehr schätzen/schätzt, dass die 
Mittwochsausleihe sehr trubelig geworden ist. Deshalb haben wir beschlossen, die 
Bücherei mittwochs schon ab 15.30 Uhr zu öffnen! Das gilt auch für die 
Osterferien.

Ein neues Angebot möchte ich heute vorstellen: Die beliebten Tonies habe ich mit 
einigen Tonies zu Sachthemen ergänzt. Aus der Reihe „Clever Tonies“, die auf die 
aufwändigen Figuren verzichten, dafür günstiger zu kaufen sind, haben wir 
Folgendes neu angeschafft: Hörspiele zu Hund und Katze, Exoten und Bauernhof 
und einen ersten Tonie aus der Reihe „Little People – Big Dreams“. Falls auch diese 
gut ausgeliehen werden, versuche ich, den Bestand weiter zu vergrößern.

Die Boxen von unseren Sach-Tonies bekommen neben 
dem roten Zahlenaufkleber einen blauen Streifen – 
zum leichteren Suchen und Auffinden ordnen wir sie 
(möglichst) in die oberste Tonie-Reihe ein. Dort stehen 
– genauso etikettiert – jetzt auch alle Musik-Tonies,
wie z. B. die wunderbare „Anne Kaffeekanne“ von F.
Vahle, die Reihe mit modernen Kinderliedern „unter
meinem Bett“, klassische Kinderlieder u. a. m.

Viel Spaß mit allen Büchern und Tonies wünscht

Petra Düro-Förster



32

 K
ul

tu
re

lle
s

Liebe Theater-Interessierte,

nach längerer Zeit möchten wir wieder die Möglichkeit eines gemein-
samen Theaterbesuchs eröffnen.

Vorgesehen haben wir die folgenden Stücke:

Freitag, 20.03.2026: Romeo und Julia
Oper in 5 Akten von Charles Gounod nach der bekannten Liebestragödie von William 
Shakespeare
Gruppenpreis 28,50 Euro pro Person – Zusagen bis zum 18.02.2026

Dienstag, 21.04.2026: Mann ist Mann
Schauspiel nach einem Text von Bertold Brecht; Musik von Paul Dessau. Premiere am 
21.02.2026
Gruppenpreis 25,00 Euro pro Person – Zusagen bis zum 06.03.2026

Samstag, 02.05.2026: Kardinalfehler
Alistair Beaton und Dietmar Jacobs haben das Kunststück vollbracht, zu einem ganz 
und gar unkomischen Thema eine provozierende, ernst gemeinte Komödie zu 
verfassen.
Gruppenpreis 25,00 Euro pro Person – Zusagen bis zum 18.03.2026

Sonntag, 10.05.2026: Abba – A Tribute in Symphony
Die Hits von Abba in einem ungewohnten Rahmen
Gruppenpreis 25,00 Euro pro Person – Zusagen bis zum 20.03.2026

Freitag, 05.06.2026: La Boheme
Oper in vier Bildern mit der Musik von Giacomo Puccini
Die tragische Liebesgeschichte zwischen Mimi und Rodolfo berührt Opernliebhaber 
immer wieder neu. Premiere am 12.02.2026
Gruppenpreis 28,50 Euro pro Person – Zusagen bis zum 20.04.2026

Sonntag, 12.07.2026: Der kleine Horrorladen
Ein mitreißendes Stück voll mit schwarzem Humor. Das Musical von Howard Ashman 
und Alan Menken kam 1982 am New Yorker Off-Broadway heraus und wurde sofort 
zum Hit. Premiere am 20.06.2026
Gruppenpreis 28,50 Euro pro Person – Zusagen bis zum 27.05.2026

Wir würden uns freuen, wenn Ihnen unser Angebot gefällt. Sollten Sie Interesse haben, 
senden Sie bitte eine E-Mail an: theater-christuskirche@web.de

Elke Neeten und Uschi Vootz
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Die bunte Reihe geht weiter!

Wann? Noch offen...

Programm? Noch unbekannt...

Bitte informieren Sie sich über die Homepage, Bekanntmachungen bzw. 
Plakate (Schaukasten).

Der Festausschuss



Wir gratulieren ganz herzlich allen Gemeindegliedern, die 
im März, April und Mai ihren Geburtstag feiern!
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Aus Datenschutzgründen verzichten wir 
auf der Homepage auf die Veröffent-
lichung von personengebundenen Daten. 
Sie finden bei Interesse die Daten im 
gedruckten Gemeindebrief.
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Kirche			

Pfarrer	

Gemeindebüro		

Evangelische Christuskirche Bockum, Schönwasserstr. 104, 
www.christus-kirche.de
Christian Röhling
Taubenstr 1. (1,  0174-37 21 715
E-Mail: christian.roehling@ekir.de
Schönwasserstr. 104, ( 59 67 48, Fax: 59 95 23

Küster	

E-Mail: gemeindebuero@christus-kirche.de 
Öffnungszeiten:	Mo.	+	Mi.,	09.30–11.00	Uhr

(außerhalb der Schulferien)
Lutz	Nitschmann,	Schönwasserstr.	104,
( 59 97 97, 01578-46 71 740 (außer Freitag)

Organist/ in		

Familienzentrum	

Jugendarbeit	

Seniorenarbeit		

E-Mail: lunits@gmx.net
Maria Wöhler, ( 15 93 04,
Hannes Joachimi, ( 59 83 15
Leiterin: Heike Hübner 
Germaniastr. (135,  59 14 36
www.kita-bockum.de, E-Mail: kita-bockum@ev-gv.de
Leitung:	Elke Schöller
UdK	Schönwasserstr.	104,	( 51 89 287, 0157-75987740, 
E-Mail: udk-christuskirche@ekir.de

Ursula	Heyne,	Maria	Wöhler
Kontakt:	Gemeindebüro,	( 59 10 60

Ambulanter Pflegedienst	Westwall 32-34, ( 6 75 75
der Ev. Altenhilfe	
Altenheime	 Am Tiergarten: Tim Dydyk

Günter-Böhringer-Haus, Kaiserstr. 58a, ( 84 60
Karl-Bednarz-Haus, Rote-Kreuz-Str. 29, ( 58 30
Wilhelmshof: Swetlana Geck
Wilhelmshofallee 110, ( 58 70

Altenheimseelsorge	 Pfarrerin Angelika von Leliwa, ( 15 94 72
Gemeindeverband	 Ev. Gemeindeverband

Westwall 40, 47798 Krefeld, ( 47 94 60
www.gemeindeverband-krefeld.de

Kirchenkreis	 Evangelischer Kirchenkreis Krefeld-Viersen
An der Pauluskirche 1, 47803 Krefeld, ( 76 90 0
www.ev-kirche-krefeld-viersen.de



KARWOCHE UND 

OSTERGOTTESDIENSTE 

2026 

EV. CHRISTUSKIRCHE 

KREFELD-BOCKUM 

02.04. 19:00 Uhr 

Gründonnerstag 

mit Feierabendmahl an Tischen 

03.04. 09:45 Uhr 

Karfreitag 

mit Abendmahl 

04.04. 22:00 Uhr 
Osternacht 

anschließend Osterf euer 

05.04. 10:30 Uhr 

Ostergottesdienst für Groß und Klein, 

anschließend Osterfrühstück mit 

Ostereiersuche 

06.04. 11.15 Uhr 

Ostergottesdienst am Ostermontag 
Pius Lukas-Kirche 
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